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Errichtung einer elektriſchen Centrale
Geſtern abend trat im Zimmer des Herrn Oberbürgermeiſters

die Kommiſſion zum Studium des Baues einer elektriſchen
Centrale in unſerer Stadt zu einer Sitzung zuſammen um über
die eingegangenen Entwürfe Beſchluß zu faſſen Der Magiſtrat
beanktragte wegen der Verſchiedenheit der Entwürfe die wir ja
ſchon früher erwähnt haben das geſammte Material einem Sach
verſtändigen zur Begutachtung zu übergeben um an der Hand
dieſes Gutachtens ſpäter in der Lage zu ſein die Ausarbeitung
eines Programms vorzunehmen auf Grund deſſen die Ent
würfe abgeändert werden könnten Bei der Beſprechung der
Entwürfe kam eine Offerte der Allgemeinen Elektrizitäts
Geſellſchaft in Berlin zur Sprache die ſich auf
Ertheilung einer Konzeſſion bezog d h eine Offerte
der genannten Geſellſchaft dahin lautend das Werk für
eigene Rechnung zu bauen und zu betreiben Dieſe Offerte
bedeutet ein äußerſt günſtiges Angebot für die Stadt da
ſie der Stadt ſichere Einnahmen aus den Bruttoeinnahmen des
Werkes ſowohl als auch aus dem Gewinn garantirt

Anknüpfend an dieſe Offerte wurde in der Debatte verlangt
daß bevor eine Weiterberathung der ganzen Angelegenheit vor
zunehmen ſei zuerſt feſtgeſtellt werden müſſe ob die Stadt das
Werk ſelbſt bauen und betreiben will oder ob entſprechend der
Offerte der Allgem Elektrizitäts Geſellſchaft das Werk durch
eine Konzeſſion von irgend einer Geſellſchaft gebaut und be
trieben werden ſoll Die Magiſtratsmitglieder ſtellten ſich auf
den Standpunkt daß ſie letzteres nicht zugeben könnten
Schließlich geſtanden ſie jedoch zu daß ſich der Magiſtrat
vielleicht bereit finden laſſe das Werk zu verpachten jedenfalls
aber darauf beſtehe das Werk ſelbſt zu bauen Es kamen zwei
Anträge zur Abſtimmung

1 der Stadtverordneten Verſammlung zu
empfehlen das Werk durch einen Unternehmer
bauen und betreiben zu laſſen oder

2 das Werk durch die Stadt bauen und durch
einen Unternehmer betreiben zu laſſen

Für den erſten Antrag ſtimmten von den der Kommiſſion ange
hörigen fünf Stadtverordneten vier wodurch der Magiſtrats
antrag Nr 2 die Mehrheit erhielt 5 Gleichzeitig
wurde eine Unterkommiſſion beſchloſſen welche die Angelegen
heit weiter eingehend berathen und nachdem die Stadtverord
neten Verſammlung beſchloſſen hat ſich mit einer ſachverſtändigen
Perſon in Verbindung ſetzen ſoll

Ferner wird von der Stadtverordneten Verſammlung ein
Kredit von 10,000 M zur weiteren Vorberathung der Angelegen
heit verlangt

Das Ergebniß der geſtrigen Verhandlungen bedeutet das
iſt unverkennbar einen großen Schritt vorwärts in einer
für unſere Stadt ſo außerordentlich wichtigen Sache

Der Staatsſekretär des Neichs Poſtamts
v Podbielski traf heute vormittag hier ein und nahm eine
Beſichtigung der poſtaliſchen Einrichtungen inſonderheit des
neuen Hauptpoſtgebändes vor

Betreffs des Mittelſchulbaues in der Kloſter
ſtraße ſtand geſtern wegen der Vergebung der Maurerarbeiten
und der Lieferung von Kalk und Sand Sub miſſion an
14 Submittenten betheiligten ſich daran Die Gebote ſtiegen
auf von 63,186 83 M bis zu 82,036 72 M

Die amtliche Ermittelung des Wahlergeb
niſſes findet in unſerem Wahlkreiſe Montag den 20 Juni
vormittags 9 Uhr im Vereinsſtändeſaale Luiſenſtraße 6 ſtatt

Sterbekafſe der Gemeindebeamten Wie uns
mitgetheilt wird hat die von den Gemeindebeamten ge
gründete Sterbekaſſe für die Mitglieder des Verbandes der
Gemeinde Beamten in der Provinz Sachſen zu Halle a
am 1 April d J ihre Thätigkeit begonnen und zählt bereits
jetzt alſo ungefähr 2 Monate nach ihrer Eröffnung 350 Mit
glieder mit einem verſicherten Kapitale von 102,000 Das
iſt ein erfrenliches Ergebniß des Zuſammenſchluſſes der Ge
meinde Beamten und der beſte Beweis dafür daß die Lebens
fähigkeit dieſer Wohlfahrtseinrichtung geſichert iſt Wie man
uns ferner mittheilt ſind alle im Dienſte einer Gemeinde einer
Kreisbehörde oder der Provinz Sachſen angeſtellten und
beſchäftigten Beamten und Hilfsarbeiter und deren Ehe
franen aufnahimnefähig ſofern ſie das 45 Lebensjahr noch nicht
überſchritten haben Es iſt jedoch auch den über 45 Jahre alten
Beamten der Beitritt zur Kaſſe geſtattet ſofern ſie eine dahin
gehende Abſicht bis zum 1 Juli d J bei der unten bezeichneten
Stelle kund geben Es liegt mithin lediglich im Jntereſſe der
älteren Beamten ihre Anmeldung ſchleunigſt zu bewirken
Verſicherungsanträge ſind an den Vorſitzenden der Kafſe Polizei
ſekretär Bedner in Halle a S zu richten der jede gewünſchte
Auskunft ertheilt und die erforderlichen Formulare koſtenfrei
übermittelt

Zur Gründung einer neuen Waiſenſtelle iſt
dem Direktorium der Francke ſchen Stiftungen
wiedernm von einem hochherzigen Bürger unſerer Stadt der
nicht genannt ſein will die Summe von 10,000 Mark
übergeben worden

Erinnerungsblatt an Anguſt
Francke Jm Auftrage der Direktion der Franckeſchen
Stiftungen hat die Buchdruckerei des Waiſenhauſes ein
Erinnerungsblatt Auguſt Hermann Francke und ſeine
Nachfolger herſtellen laſſen das zum Preiſe von 5 M im
Buchhandel zu haben iſt und deſſen Reinertrag der Waiſen
ſtiftung zufließt Das ſehr hübſch in Autotypie ausgeführte
Blatt zeigt die Bilder ſämmtlicher Direktoren der Stiſtungen
nach Aufnahmen die Herr Fritz Möller hier von den betr
Oelgemälden im großen Verſammlungsſaal der Stiſtungen
gemacht hat in der Mitte das größere Bild Francke s ſelbſt
darum gruppiren ſich etwas kleiner die Bilder der 12 übrigen
Männer die fein Werk fortgeführt haben bis auf den heutigen
Tag Das Erinnernngsblatt iſt eine der ſchönſten Gaben zu dem
bevorſtehenden Jubelfſeſte

Straußkonzerte Heute und morgen konzertirt
Eduard Strauß mit ſeiner Künſtlerſchaar fin den Kaiſerſälen
Wie immer in den Straußkonzerten ſind auch diesmal wieder
in den Programmen die Namen Johann und Eduard Strauß in
hervorragender Weiſe vertreten dieſer mit einer Anzahl der be
liebteſten und bekannteſten Melodien aus ſeinen Operetten und
ſeinen ſo echtes wiener Leben athmenden Walzern jener mit
ſeinen in den vornehmſten Ballſälen begehrten und ſtets gern
gehörten prickelnden Tanzweiſen

Die Radrennpreiſe, um die am nächſten Sonntag
auf der hallefchen Rennbahn geſtritten wird ſind ſeit heute
vormittag im Schaufenſter der Firma H C Weddy Pönicke
Leipzigerſtraße ausgeſtellt und erregen die allgemeine Aufmerk
ſamkeit aller Paſſanten Da die große Zahl der zur Konkurrenz
gemeldeten Fahrer einen intereſſanten Verlauf der Veranſtaltung
erwarten läßt wird gewiß anch der Andrang der Zuſſchauer ein
erheblicher ſein ſo daß es ſich für die welche das Rennen zu

Hermann

befuchen gedenken empfehlen dürfte ſich rechtzeitig gute Plätze

I Beiblatt zu Nr 264 der SaaleZeituug
zu ſichern wozu ſich bis Sonnabend abend in den durch Jnſerat

ekanntgegebenen Vorverkaufsſtellen Gelegenheit bietet Nicht
unerwähnt mag bleiben daß nach der beſtimmten Zuſage der

Stadtbahn Verwaltung am Sonntag die durch den Um
bau jetzt doppelgleiſig geſtaltete Merſeburger
ſtraßenſtrecke deren Endpunkt nun am Bergmanngstroſt,
alſo nur wenige hundert Meter vom Rennplatz entfernt belegen
iſt nen eröffnet und mit Zügen von mehreren Wagen be
trieben werden wird wodurch eine bequeme und billige Fahr
gelegenheit zwiſchen der Stadt und der Rennbahn ſich bietet

T Sonderzüge nach Wien Die Verwaltung derſächſiſchen Stagtseiſenbahnen beabſichtigt im Vereine mit der
öſterreichiſchen Nordweſtbahn Sonnabend den 16 Juli und
Dienstag den 16 Auguſt d J je einen Sonderzug zu
bedeutend ermäßigten Preiſen von Leipzig und Dresden
nach Wien über Tetſchen mit Anſchluß nach Budapeſt ver
kehren zu laſſen Dieſe Züge werden an den genannten Tagen
von Leipzig Dresdener Vahnhof nachmittags 2 Uhr 40 Min
und von Dresden Altſtadt Hauptbahnhof nachmittags
5 Uhr 30 Min abgehen und anderen Tages früh gegen i 8 Uhr
in Wien Nordweſthbahnhof eintreffen Die Fahrkarten erhalten
eine 30tägige Giltigkeit Die genauen Fahrpreiſe und die
ſonſtigen Beſtimmungen über Verausgabung von Anſchlußfahr
karten können aus der Ende dieſes Monats erſcheinenden Ueber
ſicht erſehen werden die unentgeltlich von den Stationen
der ſächſiſchen Staatseiſenbahnen zu beziehen iſt Brieflichen
Beſtellungen ſind 3 Pfg Porto in Marke beizufügen

Gewerblicher Erfolg Die hieſige Firma Alb Mohr
K Co Maſchinenfabrik wurde auf der vom 5 bis 7 Juni in
Altenburg abgehaltenen erſten Fach Ausſtellung des Bäcker
verbandes Oſterland gleichfalls ausgezeichnet Sie erhielt den
erſten Preis einen Ehrenpreis beſtehend in einem drei
theiligen ſchweren ſilbernen Tafelaufſatz geſtiftet von der
Bäckerinnung Gera für vorzügliche Leiſtungen in Teigtheil
maſchinen

Sein 25jähriges Jubilänm als erſter Geiſtlicher
der St Moritzkirche feierte geſtern Herr Oberprediger
Saran Am H Juni 1873 war der Jubilar an Stelle des
damals penſionirten inzwiſchen verſtorbenen Oberpredigers
Bracker an die Moritzkirche berufen worden und er hat es
in dieſer langen Zeit verſtanden ſich die Liebe und Werth
ſchätzung ſeiner Gemeindeglieder und Amtsbrüder in vollem
Maße zu erwerben Das zeigte ſich auch am geſtrigen Tage
der dem Gefeierten mannigfache Ehrungen brachte Jm Namen
des Magiſtrats begrüßte ihn Herr Stadtrath Elze während
ihn die Herren Archidiakonus Pfanne und Oberpfarrer
Wächtler im Namen der Geiſtlichkeit beglückwünſchten Der
Gemeindekirchenrath und die Gemeindevertretung hatten ge
meinſam eine Deputation entſandt die von Herrn Diagkonus
Nietſchmann geführt wurde und dem Jubilar unter Ueber
reichung von Geſchenken ihre Glückwünſche ausſprach Die Ge
ſchenke beſtanden aus dem bekannten geſchmackvoll eingerahmten
Vilde von Hofmann Chriſtus und der reiche Jüngling Mit
dem Bilde wurde eine große Holz Staffelei mit reichem Schnitz
werk überreicht das von Herrn Holzbildhauer BVeſſer aus
geführt worden iſt Die Motive zu dem Schnitzwerk ſind von
den an der Kanzel der Moritzkirche befindlichen Ornamenten
entlehnt Gekrönt wird die Staffelei von einer Statuette des
heiligen Moritz Ferner übergab die Deputation eine prächtige
goldene Klaſſikerbibel mit Haus und Familienchronik die eine
geſchmackvolle Widmung aufweiſt Von den Damen der Sonn
tagsſchule wurden dem Jubilar zwei Statuetten Luther und
Melanchthon dargebracht Daß zahlreiche Gemeindemitglieder
ihrem Seelſorger herzliche Glückwünſche überbrachten verſteht
ſich von ſelbſt

Müllverbrennung Jm Techniſchen Gemeindeblatt vertritt Jngenieur Unna die Anſicht daß keine Groß
ſtadt ſich auf die Tauer der Nothwendigkeit entziehen könne die
Müllverbrennung anzuwenden Der Aufſatz ſchließt mit folgenden
bemerkenswerthen Sätzen Erwägt man wieviel Mühe und Um
ſtände es den Städten verurſacht den Haus und Straßenmüll
ohne weitere Aufzahlung dem landwirthſchaftlichen Betriebe zu
überantworten erwägt man ferner die geſundheitlichen Gefahren
die durch die unvermeidliche Lagerung und die fehlende Kon
trolle über die weitere Behandlung des an die Lagerſtätte
einmal abgegebenen Kehrichts entſtehen können ſo muß man ſich
ſagen daß die gründliche und in geſundheitlicher Hinſicht voll
kommene Beſeitigung des Mülls durch rationelle Verbrennungs
anlagen in jeder Weiſe gefördert und unterſtützt werden muß
Der geringe und zudem zweiſelhaſte Düngwerth des Mülls ent
kräftet von vornherein den beliebten Einwurf daß durch ein
ſolches Verfahren Nationglvermögen vergendet werde ganz ab
geſehen davon daß es Pflicht der Gemeinde und deren Behörden
iſt alles zu thun was den heutigen Anforderungen der öffent
lichen Geſundheitspflege zu entſprechen vermag Geſundheit iſt
auch Nationalvermögen Die Müllverbrennung wird deshalb
auch bei uns von Jahr zu Jahr feſteren Fuß faſſen und künftig
in allen größeren Städten eine ebenſo wichtige Bedeutung unter
den der öffentlichen Geſundheit dienenden Anlagen erlangen
wie jetzt die Waſſerverſorgung und Kanaliſation

Als Helferin in der Noth bewährte ſich geſtern
wieder einmal unſere Feuerwehr Jm Hauſe Grünſtraße 28
war ein Pferd des Pferdehändlers Kyritz in den etwa 3 Meter
tiefen Schlammfang des Hofes gefallen ohne daß es aus dieſer
üblen Lage befreit werden konnte Da rief man die Feuerwehr
herbei die das Thier auch nach /2ſtündiger Thätigkeit befreite
Das Pferd hat keinen Schaden genommen

Unfallchronik Die von der älteren Schweſter ge
tragene jährige Arbeitertochter Luiſe Gäbler fiel der erſteren
vom Arm und erlitt dabei einen Armbruch Der 10 jährige
Schnulknabe Viktor Weinſtein fiel beim Schaukeln mit ſolcher
Gewalt zur Erde daß er den linken Oberſchenkel brach Beide
Kinder wurden in die Klinik aufgenommen
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Schöffenwahl in Trotha Da die Wahlzeit des
Schöffen Kahleis in dieſem Monate abläuft fand am Dienstag
die Neuwahl eines Schöffen ſtatt wobei der Kaufmann Herr
K F Schübert 7 von den 9 abgegebenen Stimmen erhielt
Schöffe Kahleis ſowie der frühere Gemeindevorſteher Brömme
erhielten je 1 Stimme Herr Schubert gehört der Gemeinde
vertretung bereits ſeit 12 Jahren an und hat dabei eine be
ſondere Befähigung für das Amt eines Schöffen an den Tag
gelegt vor allem aber ſtets eine ſtreng ſachliche von Sonder
intereſſen unbeeinflußte Haltung gezeigt Namentlich iſt er ſehr
eifrig für zeitgemäße Fortſchritte auf kommunalem Gebiete ein
getreten Seine Wahl wird in der Gemeinde als eine glückliche
allgemein anerkannt

Vermißt wird der Redacteur Rudolf Eduard Müller
aus Bernburg Er hat am Montag abend Bernburg auf einem
faſt neuen mit keinerlei Abzeichen verſehenen Fahrrade Halb
renner in der Richtung nach Halle verlaſſen und iſt bis
her nicht wieder nach Bernburg zurückgekehrt Da keine anderen
Gründe für ſein Fernbleiben vorliegen wird gemuthmaßt daß
er verunglückt iſt M trug grau braunen Sportsanzug gleiche
Sportsmütze das Abzeichen des Deutſchen Radfahrer Bundes
und das ſchwarz gelbe emaillirte Vereinsabzeichen des Radfahrer
Vereins Victoria von 1895 BVernburg ferner ſchwarzen
Schwitzer mit gelber Halskrauſe und großem geſtickten Mono
gramm E M Zuletzt iſt M abends zwiſchen 9 und 9 Uhr inPeißen geſehen worden er hat die Abſicht geäußert nach Beeſen
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laublingen zu fahren Dort iſt er aber nicht eingetroffen Nähere
Nachrichten über den Verbleib des Vermißten wolle man gefl
nach Bernburg gelangen laſſen

Vereins Chronik
Jm Deutſch Oeſterreich Alpenverein Sektion

Halle a berichtete Herr A Thiele über eine im oriohre
unternommene vierzehntägige Sommerreiſe die ihn durch eine
Reihe von Gegenden Tirols führte Das erſte Ziel war Kuf
ſtein das mit Unrecht von den ſüdwärts Eilenden in der Regel
eines Aufenthaltes nicht gewürdigt wird während feine Um
gebung eine große Fülle von Ausflügen lieblicher wie groß
artiger Natur bietet Der Glanzpunkt iſt hier das Kaiſerthal
das in bequemſter Weiſe mitten in das Herz der Kalkrieſen
hineinführt Hier unternahm der Vortragende zuſammen mit
einem anderen Sektionsgenoſſen die Veſteigung des als ſehrſchwierige Felstour geltenden Todtenkirchl das ch in ſchroffen
ſcheinbar unnahbaren Wänden aus dem waldbeſtandenen Unter
grunde erhebt Unſicheres Wetter insbeſondere ein heftiger
Regen trugen dazu bei die Beſteigung theilweiſe ziemlich un
angenehm zu geſtalten im ganzen aber wurden dank dem ſoliden
reichlich mit Griffen und Tritten verſehenen Geſtein die Er
wartungen die anderweitige Schilderungen dieſer Tour erweckt
nicht ganz erfüllt Weſentlich ſchwieriger fand der Vortragende
eine zweite Felstour die er nach einigen Tagen in den Dolomit
bergen des Grödner Thales unternahm Es galt hier dem
Fermedathurm einem ſchroff aus den grünen edelweißgeſchmückten
Wieſenmatten oberhalb der Regensburger Hütte aufragenden
Felsthurm Jnsbeſondere war hier eine nur ſpärliche Griffe
gewährende Felsplatte zu überklettern bei der das verſichernde
Seil eine weſentlich nur moraliſche Unterſtützung gewährte An
dieſe Tour ſchloſſen ſich eine Reihe kleinerer Ausflüge im Berg
Pugr des Grödner Thals das mit das großartigſte Schau
tück der Dolomitenwelt in ſich birgt dabei wurde vom Vor

tragenden an den Unterkunftsverhältniſſen einiger der dortigen
Schutzhütten ſcharfe Kritik geübt Dann ging es hinab nach
Bozen Bei der Weiterfahrt durch das wildromantiſche Eggen
thal zum neuen luxuriöſen Karerſeehotel zeigte eine hernieder
gehende Mure wie unſicher und geſfährdet bei Regen oder Gewitter
die dortige Thalſtraße iſt ſo daß deren Verlegung wenigſtens
für den Wagenverkehr dringend geboten erſcheint Vom Hotel
aus wurde dann eine Beſteigung der durch ihre Ausſicht un
gemein lohnenden Rothwand ausgeführt Die gemeinſam mit
einer andern Partie bewerkſtelligte Tour bewies wieder ein
mal daß herkuliſch ausſehende Einheimiſche keineswegs die
beſten Bergſteiger ſind der Vortragende mußte ſich zuletzt ent
ſchließen um nicht den nach Bozen herabfahrenden Poſtwagen
zu verſäumen den über die leichten harmloſen Felſen im
Schneckentempo herunterkriechenden anderen Theilnehmern der
Partie allein vorauszueilen Den Schluß der Reiſe bildete die
Fahrt nach Meran und weiter nach Sulden um dort an der
Einweihung der Halleſchen Hütte theilzunehmen An den bei
fällig aufgenommenen inhaltsreichen Vortrag ſchloß ſich dann
noch eine längere Diskuſſion in der auch andere Herren ihre
Erfahrungen über die von dem Vortragenden durchwanderten
und geſchilderten Gebiete mittheilten

Der Verein ehem 137er zu Halle und Umgegend
feiert am Sonntag den 12 Juni abends 7 Uhr im großen
Saale der Kaiſerſäle ſein 3 Stiftungsfeſt

Verein für Erdkunde
Die geſtern im Kronprinz abgehaltene von Herrn Profeſſor

Dr Kirchhoff geleitete Sitzung erfreute ſich eines recht zahl
reichen Beſuches Vor Eintritt in die Tagesordnung ſprach der
Vorſitzende nochmals ſeinen Dank aus für die ihm von den
geographiſchen Vereinen zu ſeinem Amtsjubiläum geſpendete
Ehrengabe die in Form einer Stiftung zur Förderung geogra
phiſcher Arbeiten insbeſondere zur Unterſtützung Geographie
Studirender ihren Zweck nicht verfehlen werde Auf Vorſchlag
des Vorſitzenden beſchloß der Verein am 2 Juli einen Ausflug
in die ſüdliche Nachbarſchaft den Salinenort Dürrenberg zu
unternehmen Die Abfahrt wurde auf I nachmittags und die
Rückfahrt auf 7 Uhr feſtgeſetzt

Das Hauptintereſſe des Abends nahm der Vortrag des Grön
landfahrers Herrn Privatdozenten Dr v Drygalski DieErgebniſſe der Südpolarforſchung und die Auf
gabe der deutſchen e e zu derenFührer er auserſehen iſt in Anſpruch Der Redner ſtellte die
Erforſchung der Südpolargegenden als eine Ehrenpflicht Deutſch
lands dar Während die Nordpolargegenden ſchon zu einem
großen Theil durch ältere und neuere Forſchungen uns ſichtbar
vor Augen geführt worden ſind wovon Nanſen der Haupt
antheil mit zuzuſchreiben iſt bildet der Südpol im großen und
ganzen noch ein ungelöſtes Räthſel obgleich ſchon vor Jahr
hunderten beuteſüchtige Seefahrer die ein ergiebiges Goldland
zu entdecken hofften alle ihre Kräfte einſetzten ihm nahe zu
kommen Den Glauben auf ein imaginäres Wunderland
hat der kühne Seefahrer Cook in den Jahren 1772 bis
1775 zu ſeinen eigenen Verdruß allerdings gründlich
zerſtören müſſen Admiral Bellingshauſen der im Jahre
120 eine ruſſiſche Expedition nach dem Südpol unter
nahm ſchildert auch dies Land als ganz von Eis bedeckt
worauf keine Spur von Vegetation vorhanden Walfiſche See
hunde und Robben ſeien die einzigen Bewohner dieſes Welttheils
Cook hat zwar einige ſüdliche Länder gefunden aber an den
weſentlichen geographiſchen Entdeckungen hat es gefehlt die
amerikaniſchen und engliſchen Expeditionen die dorthin ſich
wenden ſind lediglich Fangexpeditionen für Robben und Seehunde geweſen Kiſſenſchaſtich wäre ſelbſtverſtändlich mehr zu

erreichen wenn derartige Expeditionen nicht an eine beſtimmte
Route gebunden wären Obgleich 1840 noch drei Expeditionen
von Frankreich Amerika und England und 1873,74 noch andere
dem von allen vergebens erſehnten Ziele näher zu kommen
ſuchten iſt die Kenntniß der Südpolargegenden trotzdem noch
faſt ebenſo unbekannt wie vor hundert Jahren zum Schaden
unſerer ganzen Schiffahrt Neuerdings rüſten ſich aber natur
wiſſenſchaſtliche Kreiſe in Belgien und England zu größeren
Expeditionen zu einem erneuten Vorſtoß nach dem Süden
Deutſchland darf natürlich da ebenfalls nicht zurückſtehen Das
wiſſenſchaftliche Ziel iſt es vor allem die Vertheilung von Land
und Waſſer und ihren Gegenſatz zum Nordpol zu erfahren
Klima Leben und biologiſche Verhältniſſe ſind ebenſo wichtig
Wir wiſſen bisher nur daß dort zahlreiche Vulkane exiſtiren
Welches Intereſſe würde aber z B die Erforſchung etwaiger
ſedimentärer Schichten erwerben Verſteinerungen ſind noch nicht
bekannt würden dieſe aber gefunden ſo wäre eine Löſung
des Räthſels zu erhoffen wie es kommt daß Südamerik
und Auſtralien zwei räumlich ſo weit entfernte Länder in ihrer
Vegetation in vielen ihrer Säugethiere und Amphibien ſo nahe
Verwandtſchaft vieten während ſie ſich doch ſonſt weſentlich von
einander unterſcheiden Man könnte auch aus der Eisart darauf
ſchließen ob undurchdringliche Eismaſſen oder Land in der un
bekannten Gegend liegen Aus der Struktur des Eiſes läßt ſich
leicht erkennen ob es Meer oder Landeis iſt Das Treibeis
wird jetzt jedenfalls nicht mehr das ſtärkſte Hinderniß bilden weit
vorzudringen Mit der phyſikaliſchen Forſchung könnte auch gut eine
biologiſche und eine Erforſchung der Flora verbunden werden
Ueber das Klima des Südens kann man bis jetzt garn icht urthelen
Eine Ausdehnung der magnetiſchen Beobachtungen iſt unerläßlich
da die gor ca 50 Jahren angeſtellten jetzt nicht mehr genügen
Nautiſch von größtem Vortheil wäre es auch gute Schiffahrtskarten
zu erhalten Alle dieſe Geſichtspunkte müſſen bei Expeditionen in
den Vordergrund geſtellt werden Es könnte allerdings ſcheinen
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daß zur Löſung dieſer Probleme eine Expedition nicht genüge
aber die Hauptſache i doch einen ſicheren Anhalt zu gewinnen
um dann Schritt für Schritt weitere Erfolge zu erzielen
Natürlich dürfte keine Expedition durch weitgehende Jnſtruktionen
in ihren Bewegungen gehemmt werden denn jeder wiſſenſchaft
liche Erfolg hat ja auch praktiſchen Nutzen Neben weſentlicher
Verbeſſerung der Karten könnte man ſichere Schiffahrtswege
beſſere Fanggründe ſuchen uſw Jept wo Deutſchland ſeine
Seemacht zu erweitern beginnt ſchloß der Vortragende ſeinen bei
fällig aufgenommenen Vortrag darf es hinter anderen Ländern
nicht zurückbleiben zumal auch das kleine Belgien eine

edition nach dem Süden ausrüſtet Der Vorſitzende
hoffte daß der Vortragende gleichwie von der Grönland
Expedition auch als Führer der erſten deutſchen wiſſenſchaft
lichen Expedition nach dem Südpol ruhmgekrönt zurückkehren
werde und fügte dann noch in intereſſanter Weiſe den Vortrag
theilweiſe ergänzend Vergleiche zwiſchen der Faung und Flora
von Nord und Süd an deren theilweiſe Uebereinſtimmung aufzu
klären höchſt intereſſant wäre Für die Koſten der Expedition
dürfte allerdings vor allem Reichshilfe nothwendig werden
aber die Nation habe in erſter Linie zu beweiſen daß ſie eine
ſolche Expedition will und nicht hinter anderen Staaten zurück
zuſtehen gedenkt Jhr Intereſſe könne ſie am beſten durch
kräftige pekuniäre Unterſtützung beweiſen Verſchiedene Haupt
ſtädte haben zu dieſem Zwecke Komitees gebildet und werden
Aufrufe zu Geldſammlungen erlaſſen Auch Halle das ſtets
wo es galt die Wiſſenſchaft zu unterſtützen thatkräftig eingriff
wird hier wo es zugleich einem praktiſchen Erfolg gilt ſicher
nicht zurückbleiben und dem demnächſt in hieſigen Blättern er
ſcheinenden Aufruf die gebührende Beachtung ſchenken

Zur Wahl
Wir hatten ſchon am Dienstag Gelegenheit uns eingehender

mit einem Wahlmanöver des nationalliberalen Vereins zu be
ſchäftigen das jedem rechtlich denkenden Manne der Achtung
vor dem Geſetz hat bedenklich erſcheinen muß und jedenfalls mit
einer liberalen vornehmen Kampfesweiſe nichts gemein hat Nicht
nur an die Kriegervereine die Turn und Sportvereine iſt
jenes ominöſe vertrauliche Schreiben das ja bekanntlich feſt
geſtelltermaßen eine grobe auf Stimmenfang berechnete Unwahr
heit enthält verſandt worden ſondern auch den kommnnalen
Vereinen den Bürgervereinen uſw iſt es ins Haus geflattert
Viel Glück haben allerdings die Abſender mit ihrem Schreiben
nicht gehabt uns iſt bekannt daß ſie ſich zahlreiche
Körbe geholt haben ja daß viele Empfänger durchaus
nicht mit ihrer Entrüſtung üder ſolches Gebahren zurück
gehalten haben Das Verfahren in vertraulichen Schreiben
die Vorſitzenden unpolitiſcher Vereine aufzufordern in
ihren Vereinen für dieſe oder jene Kandidatur zu wirken
widerſpricht zu ſehr loyalen Anſchauungen als daß damit etwas
erreicht werden könnte Der Kriegervereine hat man ſich
uatürlich wieder mit ans beſonderer Sorgfalt verſichern zu
müſſen geglaubt zur Unterſtützung der konſervativ national
liberalen Kompromißkandidatur Hier hat der Vorſitzende des
Wahlkomitees Hr Dr Keil ausdrücklich noch handſchrift lich
die Aufforderung angefügt

Wir bitten Sie ergebenſt dieſen Aufruf auch den Wählern
Jhres Vereins bekannt zu geben Ergebenſt Dr Keil

Wenn Hr Dr Keil das Normalſtatut des Deutſchen Krieger
bundes kennte würde er ſich hoffentlich nicht zu dieſem Mittel
verſtiegen haben Denn dort heißt es daß jedwede politiſchen
wie religiöſen Erörterungen von dem Vereinsleben ſtreng ſern
zuhalten ſind Wer mit ſolchen Mitteln arbeitet verräth ſehr
wenig Vertrauen auf die werbende Kraft ſeiner Sache und
ſtellt ſich und dem den er damit zu unterſtützen beabſichtigt ein
Zeugniß der Schwäche und Verzagtheit aus Der liberalen
Partei wird es nicht einfallen ihrem Kandidaten Schmidt
mit ähnlichen ungeſetzlichen unliberalen Manövern zu Hilfe zu
kommen Sie vertraut auf ihre gute Sache und läßt die allein
werben

Der Liberale Verein für Halle und den Saal
kreis ſtellte geſtern den Wählern von Brachſtedt in einer
gutbeſuchten Verſammlung ihren Kandidaten Herrn Stadt
verordneten Schmidt aus Halle vor Wie der Vorſitzende
Herr Dr Schönlicht darlegte bedürfe es für Herrn Schmidt
in unſerem Wahlkreis keiner beſonderen Empfehlung mehr Er
ſtehe ſeit Jahren im öffentlichen Leben als Stadtverordneter
von Halle als Mitglied der Handelskammer und endlich als
Abgeordneter zum Provinziallandtag Ueberall habe ihn in
dieſen Körperſchaften ſeine Thätigkeit als einen charekterfeſten
freiheitlich und human denkenden Mann erwieſen Auch in

ſei der Kandidat Schmidt kein Neuling mehr Jn
den Wahlkämpfen der letzten Jahre habe er dort mannigfach
für die Sache des Liberalismus gewirkt ſei dieſen und jenen in
politiſcher Zwieſprache perſönlich näher getreten ſo daß er heute
wo ihn das Vertrauen der liberalen Wählerſchaft auf den Schild
erhoben nicht als ein Fremdling komme ſondern als ein alter
Bekannter über den des Einzelnen Urtheil feſtſtehe Danach ent
wickelte Hr Schmidt in längerer Ausführung ſein Programm
dabei vor allem ſeine Partei gegen den ggrariſchen Vorwurf
verwahrend als ſei ſie eine Gegnerin der Landwirth
ſchaft Sie dürfe ſich im Gegentheil rühmen die
Bedürfniſſe der werkthätigen Bauern und Landwirthe
in viel klarerer Weiſe erkannt zu haben als die
Agrarierpartei der Bund der Landwirthe dafür ſeien
die verfehlten agrariſchen Geſetze vor deren Folgen die
Freiſinnige Partei von Anbeginn gewarnt genguſam Zeugniß
Für uns erübrigt es ſich heute auf das Programm des Kandi
daten näher einzugehen es iſt hinreichend bekannt und zu
wiederholten malen an dieſer Stelle eingehend gewürdigt

Jn der Debatte meldeten ſich als Gegner drei Sozialdemo
kraten aus Halle zum Wort die mit Ausnahme des Herrn
Nebeling der den Sozialismus als wiſſenſchaftliches Syſtem
zu vertheidigen ſuchte nur immer wieder mit den alten zum ſo
und ſo vielten male zurückgewieſenen Vorwürfen kamen wobei
ſie zumeiſt die Partei des Herrn Schmidt mit der national
liberalen Partei in einen Topf warfen Man blieb ihnen von
liberaler Seite nichts ſchuldig

Zur Manrerlohnbewegung
Die Woche geht zu Ende in der über die außerordentlich

wichtige Frage die Entſcheidung fällt ob das halleſche Bau
gewerbe vor den Störungen und Schädigungen eines Lohn
kampfes bewahrt bleibt oder nicht Wer geſtern abend den Ver
handlungen der Geſellenſchaft in der Moritzburg beiwohnte
der gewann den Eindruck daß der Lohnkampf inzwiſchen wahr
ſcheinlicher geworden iſt Die Geſellen haben ſich durch die
Alternative die ihnen von den Meiſtern geſtellt iſt nicht zum
Zurückweichen bringen laſſen ſondern halten die partielle Sperre
über einzelne Bauten weiter aufrecht Morgen abend machen
ſich die Meiſter definitiv ſchlüſſig über die Stellung die ſie zur
Sache einzunehmen gedenken Auch hier erſcheint nach den bis
herigen Beſchlüſſen ein Zurückweichen ausgeſchloſſen und ſo wird
es wohl ſo weit ſich bisher überſehen läßt dahin kommen daß
wie in r auch in Halle von nächſter Woche ab die
Bauthätigkeit völlig eingeſtellt wird Ueber die geſtrige Manrer
verſammlung iſt im einzelnen folgendes zu berichten Wie in der
Ppernenn bekannt gegeben wurde ſind mit der partiellen
Sperrung insgeſammt 90 Geſellen in den Streik getreten von
dieſen haben 50 Halle verlaſſen um anderweitig Arbeit zu ſuchen
ſo daß in der vergangenen Woche 40 Stireikende zu unterſtützen
waren rn wurden an Unterſtützungen 732 M hierzu ſind
durch Streikbeiträge von 400 arbeitenden Geſellen und andere
kleinere Einnahmen 420 M aufgebracht während der fehlende
Reſt dem Generalſtreikfonds entnommen iſt Dieſen Fonds aber
unter den jetzigen Streikverhältniſſen anzugreifen hielt der Be
richterſtatter der Kommiſſion nicht für gerechtfertigt Wohl aus
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dieſer Erwägung heraus wurde von einer Seite der Vorſchlag
gemacht ob es nicht beſſer ſei das von einem Maurermeiſter
gemachte Anerbieten eines Stundenlohns von 483 Pf zu acceptiren
und die Erringung eines Lohnes von 45 Pf auf ſpäter zu verſchieben Dieſer Vorſchlag fand edoch wenig Gegenliebe trotz
dem auch der Verſammlungsvorſitzende der Anſicht Ausdruck gab
daß ein Vergleich immer noch beſſer ſei wie ein verlorener
Krieg Einem Vorſchlage womöglich noch auf eine Sperrung
von weiteren Meiſtern Bedacht zu nehmen ſtimmte man
allerdings nicht bei nahm jedoch einen Antrag an
den Streik nicht eher zu beenden bis der Stunden
lohn von 45 Pf erreicht ſei Zur Erörterung kam auch die
Frage ob man nicht die Streikunterſtützung auf 20 M alsMaximum herabſetzen und für unverheirathete Streikende einen
differenzirenden Satz annehmen ſolle Man erachtete ein ſolches
Vorgehen für geeignet Streikbrecher geradezu zu züchten und
lehnte es mit dem Hinweiſe darauf ab daß auch die jetzt
Arbeitenden in die Lage der Unterſtützungsbedürftigkeit kommen
könnten und ſich durch eine Reduktion ins eigene Fleiſch ſchneiden
würden Um möglichſt einen in zwiſchen Einnahme und
Ausgabe zu ſchaffen wurde der Beitrag zum Streikfonds auf

50 M für dieſe Woche feſtgeſetzt Weitere Schritte wurden
für die Verſammlung der nächſten Woche vorbehalten da noch
abgewartet werden muß ob die Jnnungsmeiſter ihren Beſchluß
zur That machen und die geſammten Geſellen ausſperren

Univerſitäts und Hochſchuluachrichten
e Halle 8 Juni Zur Erlangung der Doktorwürde in der

Medizin und Chirurgie vertheidigte heute in der Aula der hieſigen
Univerſität Herr Heinrich Kohlhardt aus Dietersdorf ſeine
Jnaugural Diſſertation Seltene Verletzungen der Fußwurzel
zugleich mit den Theſen

Berlin 8 Juni Geſtern beging der Profeſſor der Augen
beilkunde Geh Medizinalrath Pr Karl Schweigger ſein
25jähriges Jubiläum als ordentlicher Profeſſor an der hieſigen
Univerſität Er wurde am 29 Okt 1830 in Halle als Sohn
des hervorragenden Phyſikers und Chemikers Johann Salomo
Schweigger geboren Nachdem er ſeine mediziniſchen Studien
abſolvirt hatte wandte er ſich 1858 ganz der Augenheilkunde zu
Bis 1865 war er Aſſiſtent Albrecht v Graefe s Dann
habilitirte er ſich 1868 aber ging er als außerordentlicher Pro
feſſor und Direktor der Augenklivik nach Göttingen um ſchon
drei Jahre ſpäter als Nachfolger Graefe s auf dem Lehrſtuhle
und in der Leitung der Univerſitätsaugenklinik nach Berlin
zurückzukehren Jm Jahre 1873 wurde er ordentlicher Profeſſor
Sein Hauptwerk iſt das Handbuch der ſpeziellen Augenheil
kunde, das in ſechs Auflagen erſchienen iſt

Grenoble 7 Juni An unſerer Univerſität werden
Ferienvorleſungen für ausländiſche Studenten und Pro
feſſoren vom 1 Juli bis zum 30 Sept gehalten werden Die
Herren die an dieſen Vorleſungen theilzunehmen wünſchen
werden gebeten ſich an Herrn Marcel Reymond den Prä
ſidenten des Vereins von Freunden der ausländiſchen Studenten
zu Grenoble 4 Place de la Conſtitution zu wenden Herr
Reymond ſtellt ſich zur Verfügung der fremden Profeſſoren und
Studenten ſowohl um ihnen alle Auskünfte zu geben die ihnen
vortheilhaft ſein könnten wie auch beſonders um ſie bei ihrer
Ankunft in Grenoble zu empfangen und falls ſie es wünſchen
in einer Familie von Grenoble unterzubringen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Zur Aufführung des Bühnenſpiels Bogislav von

Dr Paul Hartwkfg worin der Kurfürſt Albrecht Achilles von
Brandenburg die Scene betritt iſt vom Kaiſer die Genehmigung
ertheilt worden

Jm Thaliatheater in Berlin wurde eine Novität der
wiener Autoren Gettke nnd Alexander Engel der luſtige Schwank

Jm Fegefeuer, mit großem Beifall von Publikum und
Hritik aufgenommen

Zum Direktor des Stadttheaters in Kiel an Stelle des
geflüchteten Direktors Albert iſt Direktor Beling aus
St Gallen gewählt worden

Der öſterreichiſche Dichter Karl weis hat ein neues Volks
ſtück geſchrieben Es führt den Titel Das liebe Jch Sein
Vorſpiel ſoll im Feenreiche ſpielen

Dem Jngenieur Hugo Luther in Braunſchweig wurde
durch einſtimmigen Beſchluß der jetzt in Chemnitz tagenden
Generalverſammlung des Vereins deutſcher Jngenieure ca 12,000
Mitglieder als höchſte Vereinsauszeichnung für hervorragende
techniſch zinduſtrielle und fachwiſſenſchaſtliche Leiſtungen die
Grashof Denkmünze zuerkannt

Die Preisfrage der internationalen kriminaliſtiſchen Ver
einigung Jſt die Deportation als Strafmittel
praktiſch verwendbar fand ſechs Bewerber für den zum erſten
male zur Vertheilung gelangenden Preis der Holtzendorff

Stiftung von 2000 Francs der wie bereits a a O ge
me det dem Rechtsanwalt am Kammergericht Dr Alfred
Korn zuerkannt worden iſt Die preisgekrönte Arbeit die dem
nächſt zur Veröffentlichnug gelangt verneint die kriminaliſtiſche
Verwendbarkeit der Deportation

Die Enthüllung des Theodor Storm Denkmals in
Huſum iſt nachdem Herzog Ernſt Günther von Schleswig
Holſtein der das Protektorat übernommen hatte ſich hiermit
einverſtanden erklärt hat definitiv auf den 31 Auguſt d J feſt
geſetzt worden

Die Enthüllung des Makart Denkmals in Wien
findet am 13 d M ſtatt Bei dem Feſtakte werden Nicolaus
Dumba Bürgermeiſter Dr Lueger und ein Sohn des Künſtlers
der Elektrotechniker Hans Makart als Sprecher fungiren

Vermiſchtes
Geſchenke für den Prinzen Heinrich Nach dem Oſtaſ

Lloyd haben der Gouverneur Kuei und der Provinzial
Schatzmeiſter von Kiangſu beſchloſſen dem Prinzen Heinrich
eine Anzahl höchſt werthvoller Geſchenke zu überreichen Dieſe
beſtehen aus milchweißen Jadeſchnitzerien und alter Goldarbeit
einem dunkelfarbigen Jaspisſcepter aus der Han Dynaſtie faſt
2000 Jahre alt und etwa 15 Stück Porzellan aus der Tang
Dynaſtie 1000 Jahre alt Die Geſchenke ſollen über 50,000
Dollars werth ſein

Eine ſeltene Anerkennung erfreute den in Meinerz
ha gen bei ſeinem Sohne im Ruheſtande lebenden Lehrer Auguſt
Lamberti Nach 50 jähriger geſegneter Wirkſamkeit in der
Landgemeinde Lüdenſcheid hatte er im Juli 1880 ſein Amt
niedergelegt Von ſeiner Schulgemeinde war ihm das für die
damalige Zeit nicht unanſehnliche Ruhegehalt von 1000 M be
willigt worden Vor einigen Tagen erhielt er ganz unerwartet
1000 von einem Schreiben begleitet das u a folgenden
Satz enthielt Sie wollen dieſe Zuwendung betrachten als einen
Ausdruck der tiefen Dankbarkeit die die Gemeinde Jhnen
für Jhre langjährigen treuen Dienſte ſchuldet und als einen
gewiſſen Ausgleich Jhrer Penſionsverhältniſſe die bei Jhrem
im Jahre 1880 erfolgten Scheiden aus dem Dienſte nach Lage
der damaligen Geſetzgebung leider nicht genügend geregelt
werden konnte Der Gemeindevorſtand Opderbeck Amtmann
Dieſe Handlungsweiſe ehrt die Gemeinde wie ihren früheren
Lehrer Auch die königl Regierung zu Arusberg hat das Ruhe
2 des Herrn Lamberti vom 1 April d J an um 200 M
erhöht

Nach Bornholm Die Fahrten nach der däniſchen Jnſel
Bornholm finden in dieſem Jahre zum erſten male täglich
mit Ausnahme Freitags ſtatt und zwar Montags Mittwochs
und Sonntags von Saßnitz und Dienstags Donnerstags und

Sonnabends von Yſtad Gewiährt die erſtere eng über
Saßnitz den großen Vorzug daß man 40 früh von Berlin ab
fahren und noch an demſelben Tage gegen 9 Uhr abends nach
Vornholm gelangen kann ſo bietet die Tour über Yſtad günſtige
Gelegenheit die reiche ſüdſchwediſche Provinz Schonen kennen
zu lernen die einen hübſchen Abſchluß in dem Seeſtädtchen
Yſtad neuerdings Seebad findet Fahrplanproſpekte werden
gratis verſandt durch Otto Weſtphal in Halle Poſt
ſtraße 18

Der Erfinder des Telektroſkops Jan Szczeponik
hat ſo ſchreibt man aus Wien vom 8 Juni heute wieder
einmal Unterricht gegeben Er iſt als Lehrer nur beurlaubt
worden damit er keinen Militärdienſt zu leiſten braucht mußaber alke zwei Monate um der Form zu genügen einen Vor
mittag unterrichten Heute hat er zum erſten male dieſer Pflicht
genügt Jn einem prächtigen Wagen der ganz mit Obſt und
Zuckerzeug angefüllt war fuhr er von Krakau nach Kro
wod,rza wo ihn das Lehrperſonal die Behörden und die
Schulkinder feſtlich empfingen Er ertheilte einen zweiſtündigen
Unterricht indem er ein mitgebrachtes Telephon erklärte und
demonſtrirte was die Bauernkinder aufs Höchſte intereſſirte
Dann erhielt er vom Bürgermeiſter ſein Atteſt und verließ unter
enthuſiaſtiſchen Vivatrufen den Ort Szczeponik kehrte ſofort
hierher zurück wo er in den nächſten Tagen die Ausführung
von Seidengobelins nach ſeinem neuerfundenen Syſtem vor
nimmt Zu dieſem Zweck hat Maler Heinrich Rauchinger ein
Jubiläumsbild und ein Porträt Mark Twains ausgeführt

Zeichen der Zeit Der gutmüthige Stadtrath von Llanell
in Wales beſchloß kürzlich den Arbeitsloſen Arbeit zu geben
Kaum war die Arbeit begonnen worden als die Arbeitsloſen
einen Streik wegen höherer Löhne anfingen Jetzt gehören ſie
wieder zu den Arbeitsloſen

Falſche ruſſiſche Fünf Rubelſcheine ſind augenblicklich in
großer Anzahl im Umlaufe Die Reichsbankdirektion in Peters
burg warnt das Publikum vor dieſen Noten die außerordentlich
täuſchend hergeſtellt ſind und fordert auf Fünf Rubelſcheine
ſofort an den Bankſtellen zu präſentiren Die Reichsbank habe
übrigens ſeit dem 1 März keine Fünf Rubelſcheine mehr in
Umlauf geſetzt

Unglücksfälle und Verbrechen Jn der fiskaliſchen Forſt
Schilfbruch bei Hävigſen Hannover überraſchte der Förſter
Lauw drei Wilddiebe beim Ausweiden eines Rehbocks Zwei
entflohen Als der dritte der Aufforderung die Flinte weg
zuwerfen nicht nachkam gab Lauw einen Schuß auf ihn ab der
ihn tödtlich verletzte Bei Bingen ſtürzte ſich eine junge
Dame aus einem mit Fahrgäſten dicht beſetzten Kahn in den
Rhein Ein vorüberfahrendes Benzinboot rettete die Lebens
müde Jn Schelingen bei Breiſach erſchoß ein Waldhüter
beim Entladen ſeines Gewehres aus Unvorſichtigkeit ſeine Frau

Jm Gefängniß in Heidelberg erhängte ſich der Buchhalter
Engel der verhaftet war weil er zum Nachtheil einer Firma in
Heilbronn Unterſchlagungen verübt hatte Am kommenden
Sonnabend ſollte ſich der 36jährige Arbeiter Wenzel Walaſchek
vor dem Geſchworenengerichte in Gitſchin wegen Ermordung
ſeiner Frau verantworten Geſtern hat er ſich in der Kerker
zelle erhängt und wurde todt aufgefunden Jn Zolynia bei
Lancut in Galizien hat der Gendarmerie Poſtenführer Nemecka
den Gendarmerie Wachtmeiſter Kowalski wegen einer in einer
Dienſtſache ausgebrochenen Differenz erſchoſſen und gleich darauf
ſich ſelbſt durch einen Gewehrſchuß getödtet Jn Budapeſt
iſt bei der Betriebsleitung der ungariſchen Staatsbahnen ein
Konſortium von Beamten entdeckt worden das aus der Er
nennung und dem Avancement der Unterbeamten und Diener
materiellen Nutzen gezogen hat Speziell zwei Oberbeamte ſollen
ſtark kompromittirt ſein Ein furchtbarer Orkan hat am
7 Juni im mittleren Rußland gewüthet und namentlich im
Gonvernement Minsk großen Schaden angerichtet Jn Nes
witſch ſtürzten mehrere Häuſer ein und 9 Perſonen wurden ge
tödtet viele verletzt Die telegraphiſche Verbindung zwiſchen
Warſchau und Moskau iſt unterbrochen Auf dem Bahnhof
in Mainz brach in einem Güterzuge Feuer aus Ein Wagen
d Offizierpferde enthielt wurde vernichtet Ein Thier ver
rannte

Perſonalnachrichten Die mediziniſche Fakultät der lelpziger
Univerſität hat Herrn Chriſtian Ludwig Tſchaplowitſch
praktiſchen Arzt in Euba bei Chemnitz zum Ehrendoktor der
Medizin ernannt Jn Leipzig ſtarb der ehemalige groß
herzoglich ſächſiſche Hofopernſänger Bodo Borchers Er
war im Jahre 1835 in Northeim geboren bildete ſich zum
Sänger aus und war zunächſt vom Jahre 1858 an beim
Dresdener Hoftheater thätig Später gehörte er den Bühuen
in Hamburg Wiesbaden und Weimar an und ſiedelte 1882 als
Max Stägemann die Leitung der Leipziger Stadttheater über
nahm nach Leipzig über Vorher im Fache der lyriſchen
Tenoriſten thätig gab er dort Tenorbufforollen Bereits nach
einem Jahre aber verließ er die Bühne um ſich gänzlich ſeiner
Thätigkeit als Geſanglehrer zu widmen Als ſolcher hatte er
ausgezeichnete Erfolge zu erzielen Die Genoſſenſchaft deutſcher
Bühnenangehöriger betrauert in ihm einen ihrer Begründer
Seine älteſte Tochter Hanna Borchers gehört als Opern
ſoubrette dem Münchener Hoftheater an Jn Hof ſtarb der
Juſtizrath Ernſt Militzer 92 Jahre alt Er war der älteſte
aktive Anwalt Bayerns und wohl auch des Deutſchen Reiches
doch konnte er in den letzten Jahren nur noch ſelten vor Gericht
erſcheinen Man ſchreibt aus Zürich 5 Juni Ein Feſt
post festum wurde geſtern in der neuen Tonhalle hier gefeiert
Es galt Rudolf Koller zu ehren den Neſtor der ſchweize
riſchen Maler Eine beſondere Ehrung wurde dem Künſtler
durch die philoſophiſche Fakultät der Züricher Hochſchule zu theil
nämlich die Würde eines Ehrendoktors der Philoſophie Der
am 28 März in New York verſtorbene Dirigent Anton
Seidl hat bekanntlich ſeine außerordentlich reiche Bibliothek
und Sammlung an Wagner Muſik dem Richard Wagner
Muſeunum in Weimar vermacht Allgemeine Ueberraſchung rief
die geringe Höhe des von Seidl hinterlaſſenen perſönlichen
Eigenthums hervor Er hatte für reich und als Beſitzer mehrerer
werthvoller Häuſer in New York gegolten Sein Jahresein
kommen ſchätzte man auf 20 bis 25,000 Dollars Nun hat ſich
ergeben daß das geſammte hinterlaſſene Eigenthum mit Aus
ſchluß der oben erwähnten Bibliothek ſich nur auf 3800 Dollars
bewerthet wovon 1000 Dollars an das Kind eines in Peſt
lebenden Bruders Seidl s der Reſt an ſeine Wittwe fallen
Die ungemeine Koſtſpieligkeit eines repräſentirenden Haushalts
in New York wird unzweifelhaft den größten Theil der Ein
künfte des genialen Dirigenten verſchlungen haben

Fabelhaft Jhr Glück Herr Lieutenant bei den Damen
iſt wohl koloſſal Allerdings Wenn z B von irgend einer
denke die ſieht mich ſicher zum erſten male Jrrthum Liebt
mich immer ſchon längſt

Sportsnachrichten
Wiener Schachturnier Die ſechſte Runde des Schach

turniers verlief ohne ſonderliche Ueberraſchungen An der
Spitze des Turniers ſtehen nun Alapin Pillsbury
Steinitz und Tſchigorin mit je 4 Zählern Es folgen
Dr Tarraſch mit 4 außerdem 1 Hängepartie Lipke Marco
Maroczy mit 3 Burn Janowski Schiffers 1 Hängepartie
Schlechter Showalter mit 3 Blackburne Halprin I1 Hänge
partie und Walbrodt 1 Hängepartie mit 2 Caro 1 Hänge
partie mit 2 Baird Trenchard 1 Hängepartie und Schwarz
P Zähler

Wodan verkauft Der Viehhändler Herziger in Hoya hat
ſeinen auf vielen Ausſtellungen des Jn und Auslandes
prämiirten braunen Vorſtehhund Wodan für 2000 Mark an
einen Amſterdamer Fabrikanten der zur Zeit in Hannover ſich
aufhält verkauft

W
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Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 23 V 45 V P 15 V nur Sonn u Feſtags 53 V S 3 B 959 V D 2 Ba 1028 V P

10 48 V S 3 R 11 27 V 8 3 R 18 N B 22 N P
00 N S 3 39 N B 20 N bis Merſeburg 40 8 3 P

46 Ab fährt bis Köſen 10 28 Ab D 2 her Stuttgart und
Mailand 11 31 Ab D 2 Bd 11 40 Ab P fährt bis Erfurt
12 30 Ab bis Merſeburg

Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 Bd 6 56 V D 202 V P 12 V 8 3 B 11 15 V B 00 N P 50 N
D 2 Bad 38 N S 3 Bd 46 N P 45 N S 3nur vom 1 Juli bis 20 Auguſt 24 Ab S 3 50 Ab P
ab Bitterfeld S 30 Ab D 2 Bd 12 22 Ab P
Leipzig 57 V P 33 V 43 V 32 V Bad 47 VS 3 R 18 V B 10 22 V P 10 48 V S 3 R11 49 V 43 N P 00 N P 17 N S 3 Bl 35 N8 3 Bad 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab

8 3 B4 12 6 Ab
Magdeburg 55 V P 11 V P 10 5 V P 11 18 V

e 3 Bad 32 N P 28 N P 53 N P 14 Ab8 3 P 45 Ab P 10 49 Ab S 3 Bd 12 22 Ab
fährt bis Köthen t

Eisleben Nordhaufen Kaſſel 30 V P 50 V e bis
Sangerhanuſen nur Werktags 12 V nur Sonn und Feſttags
14 V P 11 V S 3 Ba 12 Mitt fährt bis Eisleben B für

SchlettauLauchſtädt 30 N nur Sonn u Feſttags 15 N
56 N D 2 Bd 2 N P 10 40 Ab S 3 Bd

11 31 Ab P

AſcherslebenHildesheim Löhne 53 V P 57 V P
11 42 V 12 47 N S 3 nur vom 15 Juni bis 15 September
33 N S 3 B4 30 N P 18 N B 10 34 Ab P bis

Halberſtadt

Sorau Guben 30 V S 3 B lin Görlitz 11 45 in Breslau
4 in Wien 32 N 40 V P 11 34 V R 55 N3 P in Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V2

20 N B 11 25 Ab P ſfährt bis Torgau

Hettſtedt 15 V 00 V Sonntags nach Bedarf 10 00 V
20 N 20 N bis Dölau 30 N b Dölau30 N 10 00 N Sonntags bis Dölau nach Bedarf Außer

dem fahren Sonntags Nachmittags bis Dölau noch folgende Züge

50 50 50 20 00 8 00 9 10

M

Ankunft der Eiſenbahnzüge
üringen 51 V S 3 von München über Zeitz 423 Vp n S 38 V ſtommt von Merſeburg 34 V P kommt

von Erfurt 52 V D 2 e Stuttgart u Mailand 2 V
8 3 B 56 V R 12 28 N 04 N P 32 N S 3 B11 N 26 N S 3 Bd 41 N S 3 nur vom 1 Juli
bis 20 Augnſt 19 Ab S 3 B von München u Stuttgart36 Ab P 26 Ab D 2 Bd 10 48 Ab nur Sonn u Feſtiägs
12 04 Ab P

Berlin 18 V 45 V P 38 V kommt von Bitter
feldſ 55 V D 2 B4 10 16 V P 10 44 V 8 311 33 V 8 3 B 00 N B 48 N D 2 Rd 26 N P32 Ab S 3 P 4 Ab B 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P
11 27 Ab P 2 Rud

Leipzig 447 V P 639 V 72 V P 46 V P940 1038 1115 W 8 T3 Ba 10 N 127 R8 3 Ba 318 N P 28 N 30 N P 10 N S 355 Ab 835 Ab P 931 Ab 1024 Ab Ba 10 45 Ab
s 13 Ba 12 11 Ab

Magdeburg 45 V P 40 V kommt von Köthen 45 V
S 3 R 50 V P 10 39 V S 3 a 29 N P43 N P 13 N S 3 Bd 7 Ab P 12 Ab P
10 59 Ab S 3 Bau

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Bad
54 V R 22 N P 42 N D 2 Rad 4 16 N

23 N P 32 Ab 04 Ab S 3 P 04 N nur Sonnund Feſttags 10 20 Ab P 11 00 N nur Sonn u Feſttags

Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V p von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 57 N P 5 10 N S 3 nur
vom 15 Juni bis 15 September 32 N S 3 B4 08 Ab P
11 42 Ab P

SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 32 N B kommt

von Cottbus 30 Ab P 10 14 Ab B 10 24 Ab S 3 R
Anſchluß von Breslau Wien

Heitſtedt 42 V 47 V von Dölau 44 N 40 N
von Dölau 20 Ab von P 04 Ab 10 47 AbSonntags von Dölau nach Bedarf Außerdem kommen Sonntags

Nachmittags noch folgende Züge 12 12 von Fienſtedt von Dölau

40 10 3 40 4 10 40 50 47 57S a D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit oem Bnchſtaben D bezelchneten Zigen deren Wagen und
Gänge durch gedeckte lebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die L enntßzung eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platzv ſ bkarte zu zahlen Jm Falle der BenutzungIII aſt und 1 M für die II und I Klaſſer Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die

Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Veſitze von Fahrt
ausweiſen ſich beſinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Plaskarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Hel verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P be
zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen
länſt kein

B bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit n bezeichneten Zügen
Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Ha bedentet daß in dem Zuge

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur nsgabe

gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt
Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Ans

Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 8 bis 9 Juni

Stadt Hamburg B Graf von Wedel mit Familie u
Bedienung a Evenburg Juſtizrath Wendrodt mit Frau
a Ballenſtedt Rittergutsbeſitzer Paul Liedke a Pitwe
Gusbeſitzer Müller a Barnſtedt Paſtoren Großnoff
mit Frau a Groß Germersleben u Nöltingk a Blanken
burg Director Moraht mit Frau a Hamburg Land
wirth Markwald a Erdeborn Rittergutsbeſitzer und
Major a D Endel a Kiekrz Major a D von Helldorf
a Jnowrazlaw Gutsbeſitzer Peter mit Frau a Rüdigershagen Kapellmeiſter M Große a Berlin Land
wirth Webſch a Schweidnitz Geh Regierungs Rath
Dugend aus Berlin Profeſſor Dr Schulze a Breslau
Fabrikant Carl Strunkmann a Bielefeld Fr Prochnow
mit Töchter a Danzig Frl L Molnar g Montabaur
Kaufleute S Friedländer Paul Janiſch Hugo Plaſterk
M Sochaczewer Leo Czernack C Stübe L Lazarus
Bernh Markwald Finkenſtein Alb Müller W Bur
meſter Roſenthal Hugo Eisner Davidſohn Philippſohn
u Dinner a Berlin J A Horlbogen g Pforzheim
Nießen Hans Dachsne a Caſſel Carl Schumacher a
Altona J Knorrz a Würzburg Paul Schlamm H
Marquardt a Hamburg Ernſt Ungar a Stuttgart
Georg Schnerr M Bergmann a Chemnitz F Hanau
a Paris Louis Diehl a Hanau Carl Schäfer a Ham
burg H Meyhoff S Brünell G Schoob a Cäln Vierg Dresden Hahne Schwab a Hannover Bernhard
Simon a Frankfurt a Curt Wimmer a Lengefeld
Aug Voß a Bremen Th Hanfen a Odeſſa Otto Meu
ſel a Neuruppin Buring a Glauchau

Grand Hotel Bode Commerzienrath Ephraim nebſt
Gemahlin Begleitung u Diener a Görlitz Fabrikbeſ
Eduard Hilſon a Newyork Rittergutspächter Paul
Schmidt a Römſchütz Friedrich v Hof a Bremerhafen
Reichsbankdirektor Korn a Berlin Frau Galles mit
Frl Töchtern u Gouvernante g Fabrikbe
Newyorker Ge bens Verſiche e ermanig Fe

ſitzer Ruben a Carlskrong Banquier Meyerſtein aus
Hannover Oberingenienr Müller a Lambrecht Rhypf
Banquier Koch u Frau a Jeng Ingenieur Joſef Warn
könig a Olmütz Oeſterreich Gutsbeſitzer Rich Schneider
a Breslau Direktor Schiering a Stettin Frau Ko
nopacki a Unter Weißbach Frl Korn a Unter Weiß
bach Frau Krey a Hamburg Apotheker Arthur Wedel
a Berlin Rentier Burmeiſter a Hamburg Fabrikant
Edmund Schmidt a Chemnitz Kaufleute Emil Sachs
u Frau a Breslau George Hunold a Hamburg
Schmiemann a Paderborn Georg Weißer a Neuſtadt
a Guckenheimer a Frankfurt a Drechsler Ger
hard Kahn Hermann Wallerſchwiſt aus Magdeburg
G Zander Münzer g Berlin Schwarze aus Leipzig
J Simon a Köln a Rh Weil g Hechlingen Hortbogen
a Pforzheim Paul de Levie u D de Levie a Hannover

Preußiſcher Hof Lehrer K Kandel a Leipzig Rechts
anwalt L Volkmar g Berlin Paſtor Th Kupfer aus
Petersburg Fabrikant Blauſtengel a Meerane iS
Fabrikant Fr Pfennig mit Tochter u Sohn a Lotz
i Polen Direktor Ad Moritz a Cottbus Oberſteiger
Golz mit Frau a Frankfurt g M Jngenier Albrecht
Dietel a Berlin Kaufleute Wolgang Wießner a Nürn
berg L Eckardt a Pforzheim Alfred Ziegler a Halberſtadt A Nierſtein Alfr Plett H Eick a Berlin C Roh
feld mit Tochter a Chemnitz W Seling mit Frau aus
Penzlin i /M Carl Meyer a Osnabrück C Häßner a
Heinichen R Ochfe g Frankfurt a/M A Schrnder a
Meinerſen Karl Hefmer a Heinichen E Bandes aus
Magdeburg B Purfürſt a München A C Blau aus
Halberſtadt M Aronſohn a Wiesbaden S Corden aus
Pforzheim E Schmidt a Saalfeld A Hauf a Ham
burg Jäckel mit Frau a Sorau F Förſt a Burgſtein
furt Dienemann a Nordhaufen

Geſellſchaft
Enropüiſche Abtheilung Leipziger Platz 12 im eignen Haufe in Verlin

Verwalt Rath Herm Rose General Bevollwäehtigter
kür Europa H Marceus Thomas Achelis

Erster und leitender Director Dr Rose
General BevollmächtigterDirection

Zweiter u stellvertr Director P Rostock

Total Activa am 31 Dezember 1897
Reiner Ueberſchuß Gewinn Reſerve Sicher

heits Capital Extra Reſerve Reſerve für
etwaige Coursverluſte und Cours Avance
der Werthpapiere 10,847,529 Jährliches Einkommen

99,147,071 Vermehrung der Activa in 1897 5,247,699

17,912,177
Activa in Europa Mark 16,506,636 in Grund Eigenthum Depoſitum und Policen Darlehen

Verſichernungen in Kraft 23 7 3 Policen für A 315,429,262
davon in

Kriegs Verſicherung für We
Die Policen werden na

8Europa 26,448hrpflichtige ohne Zuſatzprämie
47,832,019

3 Jahren unanfechtbar
außer wegen Klima Gefahr oder wegen nachgewieſenen Betruges

Dividende ſchon nach zweijährigem Beſtehen beginnend
Der ganze Netto Gewinn fällt den Verſicherten zu

Bisherige Auszahlungen
für Todesfälle und Lebenspolicen

über Mk 112 Millionen
Nähere Auskunſt ertheilen

B Klemm Acgent in Bitterfeld
D Kürsten Halle aV Herrmann WeißenfelsA Knauth Ziegelrode

für Dividenden
Mk 231 Millionen

4 z gust Trep per Generala gent in Halle a/S

Ferienanfenthalt
für Kinder Knaben und Mäcdchen
nicht unter 10 Jahren p Mon 60
Penſion Burgfried in Lauenſtein

Oberfranken

Für die großen Ferien werden
zwei Sextaner Qartaner in Harzer
Forſthaus zu den eigenen Söhnen in
Peuſion genommen Gute Nachhilſe im
Hauſe Wo ſagt die Exp d 3 132

Unerreicht leichter Lauf daher Reine
Anstrengung ist ein Hauptvorzug der

Fahrräder der
WAFFENFABRIK STEVR

Grösste Specialfa brik der Welt JGeneral vertreter für Sachsen Braunschweig Anhal
F Purcel Magdeburg Hasselbachstr 2

m

Die Volksküchen
befinden ſich J Brunoswarte 31

II Breiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig
1 halbe e 18

Gummi Gartenschläuche
mit und ohne Spirale empfiehlt

C Köhler Gr Steinſtraße 12

Jede Dame empfiehlt

Flanm St umpe s Schutzborden
Original Mohairbesen Borde S 6 m 87480
Mohairbesen Tresse Königin d Wo

Jede Pappe oder Borde trägt die Namen der Erfinder

Flla mamn Struamp e
Vorräthig bei

Es Pintthars Halle a S
mitGartenschläuche gpirapäzerung

zum Schutz faſt unverwüſtlich offerirt zu billigſten Fabrikpreiſen
Schwanitz Gummiwerke Berlin

8 Filiale Halle Marienſtr 20n x Reschle Lieferant der Königl u Städt Anlagen

Wer über 92 F 7nimmt eine Vor mundſchaft
Offerten mit Bedingungen unter

Uu 846 an die Exped d Ztg
Mit der Beſorgung der vermögens

rechtlichen Angelegenheiten des er
krankten Buchhalters Franz Eylau
in Halle a Luifenſtr 18 I gericht
lich beauftragt fordere ich hiermit die
Betheiligten auf ſoweit es noch nicht
geſchehen etwaige Anſprüche an den
Genannten binnen 8 Tagen bei mir
geltend zu machen

Halle a/S den 8 Juni 1898
Paul Hähnel Luiſenſtr 18

Sammelſtellen
für

Cigarreunköpfchen Kiſten Bänder
Staniol e befinden ſich bei

Den HerrenEmil Hildebrandt Wuchererſtr 8
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Rudolph Speck Marienſtraße 4
Wilh Camnitins Königſtraße 73
A Rebnſchieß Gr Brauhausſtr 2
F Mayer Georgſtraße 5 2 Tr
F Künniger Laurentiusſtraße 17
Friedr Oehlſchläger, Schmeerſtr 14
C Knabe Nachf Mansfelder Str 60
G Schubert Moritz König Nachf

Ratbhausſtraße 8
Curt Linke Steinweg 33

Bei den mit bezeichneten Herren
befinden ſich Verkaufsſtellen
Cigarrenköpfchen jetzt billiger und
ſtets vorräthig

Mehrere Herren ſuchen guten
Privatmittagstiſch

Offerten mit Preisangabe unter
Directorium poſtlagernd Halle

z 13 in wird den verFleihige Näherin ehrten Herr
ſchaften empfohlen Oſfſerten unter
A K 6349 an Kud Mosse Halle

Eine ord Waſchfrau ſucht noch einige
Wäſchen in und außer dem Hauſe
Frau Kennoberg Alter Markt 4

Herrenſachen w gut ausgeb Tgerein
u geändert Bechershof 5 Hof 1 Tr

Um mit meinen Abſchlüſſen zu
räumen verkaufe von heute ab

41/2 Pfund reines Roggeunbrod
J und II Sorte für netto 50

Otto Hänel Geiſtſtr 46 Harz 12
Möbelpolitur

mit geringer Mühe Möbel wie neu auf
zupoliren empfiehlt M Waltsgott

Kleinschmieden 6 Fornspr 1013

Dugel Apotheke
empfiehlt

Restitutionsfluid
Enwlisch Pferdepulver
Koliktropfen
Vieh Mastpulver
Universal Milchpulver
Milch Nutzen Pulver
Pulver gegen Durehfall

der Külhber
Kuheuter Salbe
Schweine Fresspulver
Rothlauſfschutz
und Heilmittel

Pferdedünger
alle 2 Wochen eine Fuhre Abnehmer
geſucht Große Klausſtraße 22

Ein m on
Hengſt 31/2 Jahr alt lammfromm

zum Reiten und Fahren iſt preiswerth
zu verkaufen

Carl Nebel Schützenrauswirth
in Sömmerda

Arbeits Reit u
Kullchpferde

verkauft wegen Nachzucht

Domäne Köſtritz i Thür
Neumelkende Kuh mit Kalb verkauft

W Berger iu Löbnitz

Zuchttanben
gut brütend verkauft billigſt

D

Große Klausſtraße 22

Wer an den Nachlaß
der am 3 Februar 1898 hier verſtor
benen

Wittwe Dorothee Gerlach
Forderungen irgend welcher Art zu
haben glaubt wolle ſie auf unſerem
Bureau Brüderſtraße 6 anmelden
da wir vom Teſtamentsvollſtrecker
mit der Regelung der Angelegenheit
beauftragt ſind
Die Rechtsanwälte DBlzeu Meyer

Klemmer gef Alter Markt 1 III
Der Hehler iſt ſchlimmer

als der Stehler
P Kann Sonntag leider nicht da

ich nach K fahre Nächſten Sonntag
den 19 /6 Herzlichen Gruß

Dank
Den Gemeindeorganen zu St Moritz

die mir zu meinem 25 jährigen Amts
jubiläum ein ſo ſchönes und ſinniges
Ehrengeſchenk haben überreichen laſſen
dem Wohllöbl Magiſtrat als Kirchen
patron der 3 Armenbezirkscommiſſion
den treuen Gemeindegliedern und lie
ben Freunden von nah und fern die
mich in dieſen Tagen durch ihre Glück
wünſche und Blumenſpenden erfreut
haben ſage ich hierdurch meinen in
nigſten Dank

Halle den 8 Juni 1898
Saran Oberprediger

Familien Nachrichten
Heute Morgen 73 Uhr ſtarb nach
kurzem Leiden unſer lieber Schwager
und Onkel

der Kgl Eiſenbahnſekretair a D
Feinrich Eckſtein

im 58 Lebensjahre
Dies zeigen allen Bekannten ſtatt

beſonderer Anzeige an
Die Hinterbliebenen

Für die überaus zahlreichen
Beweiſe aufrichtiger Theilnahme
bei dem Tode meines guten
Mannes unſeres Vaters des
Kaufmanns

Otto Reßler
Allen herzlichſtenſagen wir

Dank Dank auch Herrn Paſtor
Küſter für ſeine erhebenden
Worte am Grabe
Schafſtädt den 7 Jyni 1898

Die trauernden Hinterbliebenen

Allen Freunden und Bekannten für
die liebevolle Theilnahme bei dem
Heimgange unſeres lieben Vaters
Schwieger und Großvaters des penſ
Poſtbeamten J Roggenbach ſowie
für die ſchönen Blumenſpenden be
ſonders dem Herrn Paſtor Melzer
für die troſtreichen Worte am Grabe
des Entſchlafenen ſagen wir unſern
herzlichſten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

Vermählt Dr phil Oscar Sperling
u Margarethe Roch LeipzigGeboren Ein Sohn Hrn Flügel
adjutant Graf von der Schulenburg
Schwerin i Hrn Pfarrer Sieges

mund Gr Mirxkowitz Hrn Lieut Fritz
v Watzdorf Schönfeld Hru Stadt
ſchultheiß Dr Hartenſtein Ludwigs
burg Hrn Rechtsanwalt Dr Fritz
Feldhaus Mülheim Hrn Pfarrer
Haupt Krautheim Eine Tochter
Hrn Oberförſter Rocholl Claus
hagen Hrn Amtsrichter Wellenſtein
Fiddichow
Geſtorben Oberſt a D Alfred

v Lienhardt Cannſtatt Gutsbeſitzer
Gottfried Frhr v Vequel Weſternach
Hohenkammer Fr verw Reg Rath

Elara Finck v Finckenſtein geb v Mutius
Frankfurt Fr Dr Louiſe Nölting
eb Junghohan Hamburg Frau

Cliſabeth v Werther verw Croiſſant
München Dr med Carl Tidemann
Hannover Rittmſtr d L Otto Ohlſen
Breslau Oberſt z D Wilh Hilbert
München Privatm H G Vollrath
Erfurt Kaufmann Otto Mittelſtraß
Magdeburg Landger Rath Walther

Weſſer Leipzig Hauptlehrer Robert
Schwannecke Elze Frau verw Ren
tier Alwine Rohkraehmer geb Siegel

Naumburg
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Paul Bonrfl

Wiln r
ſiegten im Vierermatch zu Berlin am /6 er auf

COmtänen

Pnoumatil
Vorzüge des

Contincntal Pneumatic

Größte h gmdleichtes Gewichdaher Scucligkeit

Richtige Couſtruetion und
prima Material g

daher Haltharkeit

Handwerker Meister Verein
Freitag den 10 Juni im ParadiesII Abonnements Concert

Karten ſind noch an der Kaſſe zu haben

Aufaug S Uhr Der Vorſtand
Hotel Restauration

er Raiserhot LeBei der Sommer Saiſon empfehle meine Wutnger banmreichon

o nennt enum Wzur gefälligen Benutzung vorzugiiche Riere

Reichhaltige h ſowie einen guten KräftigenMittagstisch zu kleinen Preiſen
Ergebenſt E Schulz

Rabeninsel
Morgen Freitag den 10 Jnni er

rosses Extra Concert8
Gewähltes Programm ff BViere gute KücheGochn ehe NRentscheil B KurzhalsDie Concerte finden jeden Dienstag und Freitag ſtatt

Münchener ackerbräu
Leipziger Straße 87

Freitag Abend Melles Hacekerbrä u

Bekanntmachung
Meiner lieben Kundſchaft von Halle und Umgebnug zur geſälligen Nachricht daß ich mein Garten Lokal durch Anbau von Veranda Lauben und

Colonade bedeutend vergrößert habe
Bin infolgedeſſen in den Stand geſetzt ſelbſt größeren Anſprüchen zugenügen Zum bevorſtehenden Roſenflor lade ich freundlichſt ein Um recht

zahlreichen Beſuch bittend und ſtreng reelle Bedienung zuſichernd zeichne
Mit freundlichem Gruß und Hochachtung

R Möller s Gaſtwirthſchaft zum Roſengarten
Halle a Sagale Merſeburger Chauſſee

direkt am Uebergang der Kaſſeler Bahn

men Hochfeine Biere und Weine nAngenehmer Aufenthalt inmitten vieler Gärtnereien

e c h wie W m än w e e r J
Liberale Wählerverſammlung

in Reideburg
im Gaſthof des Herrn Meinert

Sonnabend den 11 Juni Abends 8 Uhr
Der Kandidat der Liberalen Herr Stadtverordneter Stärkefabrikant Carl Schmidt wird

Der Vorſtand des Vereins der Liberalen
in Halle a S und dem Saalkreis

anweſend ſein

Kaisersäle
Am Donnerstag den Preitag den 10 Juni Abends 8 Uhr

2 r Conervon

III
Kaiserl und 773 I Ocsterr Hoſbaliiinsikdirektormit seiner vollstündigen Kapelle aus Wien

EFinlasskarten im Vorverkauf à 1 Ak in der Karmrodt schen
Ansikalienhandlung Barfüsserstrasse in den Cigarrenhandlungen der
Herren Steinbrecher Jasper und A W Hartmann Kalsersäle
an der Abendkasse 1,25 Mk

ProgrammOuverture zur Oper Mignon 4 Thomäs1

2 Das Leben ist doch sehön Walzer Eduard Strauss
3 Intermezzo aus der oper Ratelitt DlIasesgni4 Wildfeuer Polka Johann Strauss5 Potpourri aus der Oper Vaust Ch Gounod
6 Air yaris Vieuxtemps7 Grand galop ehrom Fr Lisdgt8 Geschichten aus dem Wienerwald Walzer Johann Staauss
9 Neu Ouverture zur Operette Die Göttin der

Johann Strauss
Violinsolo Herr Concertmeister Friedmanun

10 4ugensprache Polka Eduard Strauss11 Lied ohns Worte Mendelssohn12 Neu Garnevals Jux Galopp Eduard Strauss

Prinz CGarl
Freitag den 10 Jnni Abends 8 Uhr

Grosses Abonnements Concert
von der geſammten Capelle des Königl Magd Füſ rat Nr 36unter perſönlicher Leitung des Biſt dirertors Herrn O Wiexreri

Eintritt 30 Pfg Dutzend Billets 3 MDieſe Concerte finden 7dyi Freitag ſtatt und n Pierzu Abonne

ments Billets à Dtzd 3 Mark W Lokal ſowie bei den Herren Stein
brecher Jasper und H Stoye zu haben welche auch zu allenvon mir grrangirten Concerten Hülti eit haben awl Hause

Auswärtige Theater
Sonnabend den 11 Juni 1898

Leipzig Neues Th Der Wildſchütz
Leipzig Altes Th Der OberſteigerWeimar Hoftb Wallenſteins Lager

Hierauf Die Piccolomini

Reslanrant 0070 Ia
Kl Branhausſtr 13

Peue Damen Bedienung
Neue Sing Akademie

Freitag den 10 Juni Abends7 Uhr Vebang für ganzen COhor
im Saale der Volksschaole

Concert 17 Juni
Sommerfest 25 Juni

Anmeldungen neuer singender undzuhörender Nitzlieder bei dem Königl
Musikcdir Hrn Professor voret zehn

Wüilhelmstr 33 Der Vorstand
Verein für vereinfachte deutsehe
Stenographie Stolze SchreyVerſammlung Freitag a

81 Uhr im Schnitheiß Ausſchauk
Schulſtraße Der Vorſtand

Turn Perein Frieſen
R Dienstag und Freita
W Abeuds von 10 Uhr
a Turnübnngin der ſtädt Schul Turn
balle Oleariusſtraße

Meldungen von it
gliedern und Zöglingenwerden dortſelbſt und jeden Sonn

abend Abend im Vereinslokal Para
diesgarten wnn zagengenommen Der Vorſtan

Generalverſammlung
der Kranken und Sterbekaſſe des

kanrer und Zimmergewerks
ruckdorf ſindet Sonntag den

19 Juni 1898 Nachmittags 4 Uhr
im Gaſthofe des Herrn Große zu
Bruckdorf ſtatt Zweck Statutenver
änderung der 88 14 und 18 Erſcheinen
der Mitglieder t orſtand

Hallesche Actien Bierbrauerei
Freitag den 10 Juni Abends 8 Uhr

Grosses rei Concert
Pfälzer Schiessgraben

Morgen Freitag Abend von 71 Uhr an
Grosses rei Concert o senrader

Restaurant und Gartenlokal

Reilſt ReilſtG n en 75Morgen Freitag Abend 8 Uhr
Grosse Gesangs Abend Unterhaltung
Hochintereſſant mit Clavierbegleitung Hochintereſſant
wozu ergebenſt einladet Fr Denkewitz
Peiſss mit Lichtenhainer
Deutsche Krieger Fecht Anstalt

Oberfechtſchule Nr 52
Zum Beſten dentſcher Kriegerwaiſen findet

Sonntag den 12 Juni er
Nachmittags von 312 Ubr an im

Frünmz Carl ein GartenfestAbends von 8 Uhr an grosser Ball ſtatt wozu alle Freunde und Gönner
unſerer edlen Sache freundlichſt willkommen ſind

Karten à 20 J ſind bei den Herren Vorſitzenden Jer Kriegerveine ſowie
bei den Unterzeichneten zu haben An der Kaſfe 25

H Heuer O Fuehs V GalanderFriedrichſtraße 67 Hedivigſtraße 11 Gr Steinſtraße 44

Verein ehemaliger 137er
zu Halle a/S und Umgegend

Sonntag den 12 Juni 1898 Feier des

E stüſtungsfestesbeſtehend in Concert Theater und Ball im großen Saale derKaisersüäle
ierzu werden die Mitglieder des Vereins ſowie alle Kameraden derRegie Kr 60 und 137 ferner Freunde und Gönner des r hierdurch

eingeladen Anfang pünktlich 7 Uhr Abends Der Vorſtand

Oeffentlicher Vortrag
des Frlu Hohtmaim Hannover

am Freitag den 10 d Mts Abends 7 Uhr in Bad Wittekind über die
Verwendung des rn gaſes

in der Küche und im Han
verbunden mit praktiſchen Vorführungen

Gaswerk Giebichenſtein

Ravensberg Harz

Höhenluftcurort J Ranges

Billige Penſion
bei vorzüglicher Verpflegung

Poſt u Telegraph im Hauſe
Raſtgelegenheit

Gnensehnals Beſitzer

Luftkurort Stiege
im Harz

482 Meter über dem Meere reine
Waldluft ruhiger Aufenthalt billigſte
Preiſe im Harz Auskunft

Lehrer Fischer

Morgen Freitag Abend
v d ff friſche
e hausſchlacht

bei Gust Vriedriceh Bärgaſſe

Morgen Freitage feſtStrauch
Meckelſtraße 21
Morgen Freitag

Sch Aachtefeſt
S KRrauseWörnilicer Straße 9

Morgen Freitag
Schlachtefe ſtpr Saalfeld s Nachf,

Steinweg 18
Morgen Freitag

Schla chtefeſt
Rob Erbe

Dorotheenſtraße 13

r FreitagS 7 achte feſt
Müllertie Nr 35

irrt Freitagh achtefeſt
Ernst Götze
Taubenſtr 3

pkra Freitag
Sch lachtefeſt

Vettermartſirave 8
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